
Volleyball-Schulmannschaft	WK3	
	
Timea	Kaulen	berichtet:	

	
Bronze	in	der	Städteregionsmeisterschaft	

	
Am	Donnerstag,	dem	30.11.2017,	ging	es	für	uns,	das	WKIII-Mädchen-Volleyballteam	zur	
Städteregionsmeisterschaft	nach	Würselen.		
Direkt	zum	Anfang	der	ersten	Stunde	trafen	wir	uns	mit	Frau	Waasem	vor	der	Schule,	und	
dann	ging	es	auch	schon	mit	dem	Bus	zum	Turnier.	Als	wir	dann	in	Würselen	ankamen,	
waren	wir	alle	hoch	motiviert,	hatten	gute	Laune	und	vor	allem	viel	Lust	auf	ein	gutes	
Volleyballspiel.	Nachdem	wir	uns	umgezogen	hatten,	mussten	wir	als	erstes	gegen	
Herzogenrath	antreten.		
Beim	Spielbeginn	merkten	wir	schnell,	dass	es	doch	schwieriger	als	gedacht	war,	mit	4	
Leuten	auf	einem	7x7	Meter	kleinen	Feld	zu	spielen.	Das	waren	wir	alle	nicht	gewöhnt,	
hinzukam,	dass	Herzogenrath	besser	war	als	erwartet.	So	verloren	wir	die	ersten	beiden	
Sätze	und	waren	zwar	alle	etwas	gekränkt	aber	auch	für	das	nächste	Spiel	voll	motiviert.		
Wir	spielten	dann,	nachdem	sich	die	Würselener	Mädchen	schnell	warm	gespielt	hatten,	
direkt	wieder.	Der	erste	Satz	war	einfach	nicht	unserer	und	wir	verloren	diesen,	aber	für	den	
zweiten	Satz	hatten	wir	uns	vorgenommen	zu	gewinnen,	und	dies	taten	wir	auch.	Das	lag	
auch	an	der	tollen	Anfeuerung	vom	Rest	der	Mannschaft,	der	auf	der	Bank	saß,	und	uns	so	
nochmal	viele	Gründe	zum	Lachen	gegeben	hat.	Damit	stand	es	1:1	und	es	ging	in	den	
dritten	Satz.	Hier	waren	wir	wieder	hoch	motiviert	und	führten	zunächst.	Diese	Führung	
konnte	uns	Würselen	dann	aber	leider	wieder	abnehmen	und	wir	mussten	eine	zweite	
Niederlage	einstecken.	Aber	das	war	nicht	so	schlimm,	denn	wir	haben	viel	Spaß	gehabt,	vor	
allem	beim	zweiten	Spiel.		
Nachdem	wir	dann	mit	den	anderen	Mannschaften	Fotos	gemacht	hatten,	spielten	noch	
Würselen	und	Herzogenrath	gegeneinander.	Am	Ende	gab	es	eine	kleine	Siegerehrung,	bei	
der	jeder	eine	Urkunde	bekam,	doch	dann	fuhren	wir	auch	wieder	nach	Hause.	Im	Bus	war	
trotz	allem	eine	tolle	Stimmung	(auch	wenn	der	Busfahrer	uns	erst	nicht	zurück	fahren	
wollte	wegen	der	Niederlagen)	und	wir	sind	der	Meinung,	dass	–	auch	wenn	wir	„nur“	3.	
wurden	–	sich	der	Tag	gelohnt	hat.		
	

	

	
	

	
	

	
	
	
	
	
	


